
 

   April / Mai 2024 

 

 B         

 

B E G E G N U N G  

 G Ev.-luth. Magazin für Weyhe  

 E 
 

 
 G 

 N 

 U 

 N 

 G 

  

  

  

  

  

  

  

   

Zeitenwende 



 

 

Begrüßung 

2 

Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Bald geht es wieder rund: Nordseewoche rund Helgoland und 

Skagen. Die Seglerinnen und Segler an der Küste sind voller 

Hoffnung auf ein gutes Gelingen: Wind aus der richtigen Rich-

tung und in passender Stärke. Hält auch das Material? Bleibt 

die Crew gesund? Nicht nur ehrgeizige Männermannschaften 

und Frauencrews streiten um gute Platzierung, sondern auch 

Familien sind unterwegs. Am Pfingstwochenende ist also für 

Hoffnung auf reichlich Sport, Begegnung und Austausch mit 

anderen Gleichgesinnten und Abstand vom Alltag gesorgt.  

Dies hat alles eigentlich nichts mit dem christlichen Pfingstfest zu tun. Oder 

doch? „Leben lebt vom Aufbruch“, sang die Gemeinde beim FeliAnders. Man 

bricht auf, um die Schönheit der Schöpfung dankbar wahrzunehmen, sich mit den 

Elementen zu messen und dabei Demut zu empfinden vor der Kraft des Wassers 

und des Windes. Man ist in der christlichen Seefahrt unterwegs, geschützt durch 

den heiligen Märtyrer Erasmus, kurz Rasmus genannt, bereit, die christlichen 

Werte zu achten: Die Leistung anderer respektieren, in der Not helfen, sich mutig 

einsetzen ohne rücksichtslos zu sein, man toleriert Fehler anderer und steht zu 

eigenem Fehlverhalten.  

„Leben lebt vom Aufbruch“, ein Wort, das man mit dem Apostel Paulus in Zu-

sammenhang bringen könnte. Im Oratorium „Paulus“ von Mendelssohn-

Bartholdy sang unsere Kantorei: „Denn siehe, Finsternis bedeckt das Erdreich und 

Dunkel die Völker“. Wie aktuell diese Worte doch sind! Umso wichtiger ist es, 

sich der Pfingstbotschaft zu erinnern. In einer Zeit des Friedens unterwegs zu sein 

    wünscht Ihnen im Namen der Redaktion  

Eckehard Lange 
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                 Zeitenwende und Aufbruch 
             Von Rolf Lange 

 
Der Winter geht zu Ende und der Frühling beginnt. Überall 

wachsen Blumen und der Duft einer neuen Zeit zieht durchs 

Land. So ähnlich fühlen wir uns auch, denn wir haben einen 

neuen Kirchenvorstand (KV) gewählt.  

 

Wie das Leben sich auf die geänderten Bedingungen einstellt, 

muss auch der KV unsere Kirche auf die Zukunft vorbereiten. 

 

Dazu gehört neben der zunehmenden Digitalisierung auch eine glückliche Hand 

bei der Personalauswahl. In den nächsten Jahren gehen nämlich einige der haupt-

amtlichen KollegInnen in den wohlverdienten Ruhestand. 

 

Einen neuen Küster oder eine neue Küsterin suchen wir bereits in dieser Ausgabe. 

 

Maria und Felicianus sind schon in der Zukunft angekommen. Ab Seite 13 erfah-

ren Sie, was die beiden über künstliche Intelligenz herausgefunden haben. 

 

Neben einem tollen Bericht über unsere neue Streuobstwiese finden Sie in dieser 

Ausgabe Artikel zu „Kirche und Demokratie“, Pfingsten sowie Hinweise auf di-

verse Veranstaltungen! 
 

               Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen! 
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Von Gerald Meier 

 

 

 

Ergebnis der KV-Wahl vom 10.03.2024 

Am Ende waren alle geschafft und froh: der Wahlvorstand, der einen ganzen 

langen Tag das Wahlbüro offen und die Übersicht behielt, der alte Kirchen-

vorstand (KV), dass die Wahlen nun unfallfrei das Ziel erreicht hatten und der 

neue KV, dass alle BewerberInnen mit guten Ergebnissen bestätigt worden sind! 
 

Hier die offiziellen Ergebnisse, gewählt wurden (Stimmen): 

Shala Ameri (1.089)  Petra Müller (769)  

Frauke Wetjen (1.035)  Rolf Lange (740) 

Katja Kraft (899)  Wilfried Nunnenkamp (630) 

Uwe Goldschmidt (819)  Torsten Wollenberg (310) 
  

Bei 5488 Wahlberechtigten gab es 317 OnlinewählerInnen, 503 BriefwählerInnen 

und 74 UrnenwählerInnen. Das entspricht mit 894 Stimmen einer Wahl-

beteiligung von 16,29%, eine große Steigerung im Vergleich zur letzten Wahl!   
 

Am Pfingstsonntag, 19/05/2024, werden die scheidenden und neuen Kirchenvor-

steherInnen verabschiedet bzw. in das Amt eingeführt! Am 5. Juni findet 

voraussichtlich die konstituierende Sitzung zur Wahl des neuen Vorstandes statt.   
 

Wir gratulieren den neuen und wiedergewählten KirchenvorsteherInnen und 

wünschen für die neue Amtsperiode alles Gute und Gottes Segen. 
 

Die Wahl in Bildern (Fotos Maximilian Geis): 

 

KV 
und 

Pfarramt 
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Der neu gewählte KV (von links nach rechts): Uwe Goldschmidt, Rolf Lange,  

Shala Ameri, Wilfried Nonnenkamp, Katja Kraft, Frauke Wetjen. Es fehlen: Petra 

Müller, Torsten Wollenberg. 

 

     Etwas über „Lieblingslieder“ 
       Von Petra Müller 
 

Die Wahrscheinlichkeit, dass jeder Mensch sein persönliches Lieblingslied, oder 

sogar mehrere Lieblingslieder in seinem Leben gesammelt hat, ist groß. Das sind 

Lieder, welche hauptsächlich mit positiven Erlebnissen verknüpft sind, wenn man 

sie hört. Markus Krause – ein renommierter Sänger (Bass-Bariton) und Pianist 

aus Weyhe und ich möchten unsere Lieblingslieder mit einem interessierten Pub-

likum teilen. Gesungen werden Stücke aus ganz verschiedenen Genres (Klassik, 

Pop, Gospel). 

 

Am Sonntag, 05. Mai um 17.00 Uhr in der Felicianuskirche wird es soweit sein.  

Wer mehr über Markus Krause erfahren möchte, kann ihn gerne auf seiner Home- 

    page besuchen: Casabelcanto.de 
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Projekt Streuobstwiese 
Von Almut M. Wenck 
 

Es ist ein trockener und frühlingshafter Vormittag Anfang März. 20 Konfis haben 

sich an ihrem freien Samstag aufgemacht und sich schon um 9:00 Uhr morgens an 

der Kirche eingefunden. 

Auf der Wiese hinter den gepflasterten Parkplätzen warten schon sechs Mitarbei-

tende der MR-Umweltservice GmbH. Sie haben am Tag vorher schon einige Flä-

chen von Rasen befreit und einen Plan fertig gemacht.  
 

Das Ziel: Eine Streuobstwiese anpflanzen. Die Idee dazu hatte Frank Schröder, 

der Chef der GmbH. 
 

Seit längerem schon wurde die Fläche nicht mehr genutzt. Doch zusammen ent-

steht dort nun etwas Neues. Die Konfis bekommen eine Einweisung, was zu tun 

ist und dann geht es auch schon ans Werk. Die einen pflanzen Obstbäume und 

sorgen für ihren Halt und Schutz gegen Wind und Rehe. Andere säen eine Blüh-

wiese ein. Ein paar holen mit einer Schubkarre allerhand Steine und stapeln sie zu 

einer Eidechsenburg auf. Eine Fläche wird mit Sand aufgefüllt, in dem sich Insek-

ten wohlfühlen sollen. Eine Benjeshecke entsteht. 
 

Die Freude an der Arbeit ist groß. Hier entsteht ein Wohlfühlort für Mensch und 

Umwelt. Hier wird ein Stück der Schöpfung bewahrt, an der sich WeyherInnen 

noch lange erfreuen sollen. 

 

Konfi-Jahrgang 2024/25 
Ein neuer Konfi-Jahrgang beginnt bald. Alle 13-jährigen, 

bzw. 7.KlässlerInnen sind eingeladen, sich anzumelden! 
 

Am 03/04/2024, 19 Uhr gibt es einen Info-Abend in der 

Felicianuskirche. Wer keine Zeit oder den Termin verpasst 

hat, kann sich alle Infos im Kirchenbüro holen und sich 

auch dort anmelden: (kg.weyhe@evlka.de) 
 

Die Begrüßung der neuen Konfis findet am 26/05/2024 um 

18:00 Uhr im Rahmen des nächsten FeliAnders-Gottesdienstes statt. Der regel-

mäßige Unterricht alle zwei Wochen startet dann Mitte September. 
 

Komm zum Konfus, lerne den christlichen Glauben kennen, verbringe 

ein spannendes und lustiges Jahr mit anderen in deinem Alter! 

mailto:kg.weyhe@evlka.de
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Die neue Streuobstwiese 

an der Kirche 
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Fehlerteufel 
Ups! Da hat sich wohl der Fehlerteufel eingeschlichen. Im unteren Bild sind 6 

Fehler versteckt, die im oberen Bild noch richtig sind. Finden Sie die? 
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Monatsspruch April 2023 

Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von euch Rechenschaft 

fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt. 1 Petr 3,15 (E)  
 

 

Traumjob Küster/in? Dann jetzt bewerben! 
Von Gerald Meier 

 

Küsterin ist kein normaler Job! Viele unregelmäßige Arbeitszeiten, oft auch an 

Wochenenden, setzt schon ein gutes Maß an Verbundenheit bzw. Interesse an der 

Gemeinde voraus. Aber das ist nur die eine Seite – die andere Seite eröffnet ein 

ebenso hohes Maß an Freiheit und Eigenverantwortung für die Gestaltung der 

Praxis. Dabei gibt es zwei grundsätzlich unterschiedliche Bereiche der Arbeit: die 

eigentliche Küstertätigkeit in Kirche und Gottesdienst und die Instandhaltung so-

wie Reinigung der Gebäude (Kirche und Pfarrscheune) und Flächen. Ist das erste 

eine Tätigkeit, in der es im Umgang mit Sakralraum und Sakralgegenständen um 

Sensibilität und eine angemessene innere Einstellung geht, geht es im zweiten um 

ganz praktisch handwerkliches Geschick. Es kann also mehr als ein bloßer Job 

sein – ein Betätigungsfeld für IndividualistInnen, für praktische Allround-Genies 

und für bewegliche und offene Geister! Und dieses alles eingebettet in ein hu-

morvolles und freundliches Team von Pfarrsekretärin, Kantorin und PastorInnen. 

Weitere Informationen über Anstellungsmodalitäten, Vergütung und Arbeitsfak- 

       toren: Pastor Gerald Meier, Tel: 04203 – 7854765. 
 

 
 

PastorInnen kommen zu Besuch 
Von Gerald Meier 

 

Gerne kommen wir vom Pfarramt zu Ihnen nach Hause zu einem Besuch. Sei es 

ein Geburtstagsbesuch, ein Jubiläumsanlass, ein persönliches Problem oder ein-

fach nur so ... Bitte nehmen Sie dazu Kontakt mit dem Kirchenbüro oder direkt 

mit dem Pfarramt auf!   
 

 

Monatsspruch Mai 2023 

Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles ist mir erlaubt, aber 

nichts soll Macht haben über mich. Kor 6,12 (L) 
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Gedanken 

 

Kirche und Demokratie 

Von Gerald Meier 
 

Schon oft wurde ich gefragt, 

wie politisch die Kirche eigent-

lich sein dürfe. Und ob sich 

Kirche nicht generell viel zu 

schnell zu aktuellen Themen äußere, da sich doch der Glaube und 

die Kirche eher auf ganz grundsätzliche Fragen des Lebens und des 

Sterbens beziehe. Oft habe ich auch die konkrete Forderung gehört, 

die Kirche solle sich überhaupt nicht mit Dingen dieser Welt be-

schäftigen, sondern sich nur auf die Verkündigung des Erlösungs-

werks Jesu Christi konzentrieren. So wichtig die biblische Botschaft 

von Tod und Auferstehung Jesu Christi gerade in diesen Ostertagen 

ist, so unverzichtbar ist auch die Botschaft von Jesu Wirken in die-

ser Welt. Mein erster biographischer Berührungspunkt mit dem 

Glauben als Jugendlicher war so auch die damalige Aktion „keine 

Früchte aus Südafrika“ als Votum gegen die damals noch bestehen-

de Apartheid. Später wurde die evangelische Friedensbewegung 

zum wichtigen Bezugspunkt und gab mir den letzten Anstoß, Theo-

logie zu studieren. So hat sich der Blick in die gesellschaftlich-

politische Umwelt mein gesamtes Berufsleben als Pastor erhalten. 

Heute kann ich dieses Engagement auch theologisch begründen. 

War anfangs ein noch etwas diffuses Gefühl für Gerechtigkeit bzw. 

Ungerechtigkeit ein wesentliches Motiv, so weiß ich mich heute 

eingebettet in eine lange biblisch-christliche Tradition.  

Viele Propheten des Alten Testaments haben sich deutlich für die 

Schwachen eingesetzt und gegen Ungerechtigkeiten gekämpft. In 

der prophetischen Kult- und Sozialkritik z.B. eines Propheten Amos 

werden persönliche Bereicherung und Machtmissbrauch als fal-

scher Gottesdienst bezeichnet. 

Im Neuen Testament ist es die Gottes-Reich-Theologie, die u.a. auf 

der Bergpredigt beruhend, für eine Welt wirbt, in der es human und 

gerecht zugeht. Im Gleichnis vom Weltgericht (Mt 25) wird letzt- 
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Gedanken 

 

lich der Einsatz für Benachteiligte und an den Rand gedrängte 

Menschen zum entscheidenden Kriterium für den Eingang in den 

Himmel …“was Ihr einem meiner geringsten Brüder getan habt, 

das habt Ihr mir getan“! Heute setzt sich die Kirche für die Bewah-

rung der Schöpfung, Frieden und Gerechtigkeit ein. Diakonie und 

Brot für die Welt sind sozial-politische Äußerungen der Evangeli-

schen Kirche. 

Als Christ bedeutet dieses für mich heute, dass ich mich auch für 

den sozial-politischen Raum Weyhe interessiere. Und leider ist hier, 

wie zurzeit an vielen Orten der Welt ein „Ungeist“ anzutreffen, der 

Hass sät, gegen Vielfalten und Freiheiten agiert und die Spaltung 

vorantreibt. Dieser Ungeist tritt in Form und Gestalt eines neuen 

rechten Denkens hervor. Tatsächliche Probleme werden in dieser 

reduzierten Gedankenwelt entweder verneint (Klimawandel) oder 

instrumentalisiert (Migration). Befürwortet wird eine Wagenburg-

mentalität, zu der nur Gleichgesinnte und Auserwählte Zutritt haben 

sollen. Demokratische Institutionen und deren VertreterInnen wer-

den verächtlich gemacht und sollen letztlich delegitimiert werden.  

Gegen diese Bestrebungen neuer und alter Nazis ist anzugehen! An 

vielen Orten werden deshalb Demonstrationen abgehalten, wie auch 

jüngst in Weyhe unter großer Beteiligung. „Das Herz der Demokra-

tie ist Mitmenschlichkeit. Und dieses Herz ist in Gefahr“, sagte 

Landesbischof Ralf Meister bei einer Demonstration gegen Rechts-

extremismus in Hannover und fasst damit zusammen, warum sich 

auch Kirchen und Gemeinden aktiv daran beteiligen – wie auch die 

Felicianusgemeinde. Bleiben wir allesamt wachsam und wehren 

allen Anfängen einer braunen Gedankenwelt, die letztlich uns alle 

bedroht!        
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Comic 

Künstliche Intelligenz (KI) 

Von Rolf Lange 

 

Maria muss einen Vortrag über Künstliche 

Intelligenz, besser bekannt als maschinelles 

Lernen, halten. 

 

Felicianus hilft ihr dabei! Er beginnt mit 

einer Erläuterung, was Wissen (Intelligenz) 

überhaupt ist, und, wie man dieses erlangt. 

.  

 

 
Maria ist fasziniert und hört den Ausführungen gespannt zu … 

    

 

 

 
   

 

 

 
 

Copyright©: Ev. - luth. Kirchengemeinde Weyhe 
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Comic 
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Comic 
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Taufen unter freiem Himmel 
 

Wir laden herzlich zu zwei besonderem Taufgottesdiensten ein. Getauft werden 

Menschen allen Alters: Der neu geborene Familiennachwuchs ist ebenso will-

kommen wie Jugendliche und Erwachsene. 
 

An Himmelfahrt, Donnerstag, 09. Mai, finden um 10 Uhr die Hachetaufen statt. 

Wir beginnen den Gottesdienst in der Felicianuskirche und gehen dann gemein-

sam an die Hache im Ellernbruch. Dort finden die Taufen direkt in der Hache 

statt. Gummistiefel/Wasserschuhe sind daher für alle Täuflinge empfehlenswert. 
 

Am 09/06/24 um 14:30 Uhr findet ein Weyher Tauffest statt. Draußen im Grünen 

– der Ort wird noch bekannt gegeben – treffen wir uns mit Klappstühlen, Pick-

nickdecken und feiern Taufe. Sofern möglich, werden wir für die Taufe an einen 

der Weyher Seen gehen. Außerdem sorgen wir bei diesem Fest für Kuchen und 

Getränke und feiern mit allen Tauffamilien gemeinsam in einem zwanglosen 

Rahmen. Anmeldungen sind über das Kirchenbüro möglich: kg.weyhe@evlka.de 
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Pfingsten oder der fünfzigste Tag danach  
Von Petra Müller 
 

Das Wort „Pfingsten“ leitet sich von dem griechischen Wort „Pentekoste“, d.h. 

der „Fünfzigste“, ab. 
 

Bereits zur Zeit Jesu wurde dieses Fest am fünfzigsten Tag nach dem Passahfest 

gefeiert. Das Passahfest ist ein jüdisches Fest und erinnert an den Auszug der Ju-

den aus Ägypten und am fünfzigsten Tag danach, an Pfingsten, wird der Offenba-

rung der Gesetzestafeln gedacht (Mose 23, 15-21). 
 

Dieser Tradition sind wir ChristInnen gefolgt und feiern das christl. Pfingstfest 

genau 50 Tage nach Ostern. Es ist das Fest des Heiligen Geistes, welcher an die-

sem Tag den Menschen zeigt, einander als Bruder und Schwester zu erkennen. Es 

ist das Fest der Neuanfänge und Gottes Geist soll in den Menschen neue Kreativi-

tät und Lebensmut entfachen. Auch ist es ein Fest der Versöhnung, der Geist Got-

tes, kann Menschen verändern und erfüllen und ihnen ein Stück näherkommen. 
 

Dies alles geschieht nicht ohne einen spektakulären Auftritt, der noch lange an 

dieses Ereignis erinnern soll. In der Apostelgeschichte wird von einem „Pfingst-

wunder“ berichtet, in dem der Heilige Geist mit einem plötzlichen Brausen und 

starkem Wind, mit „Feuer und Flamme“ vom Himmel herab in die Menschen 

fährt und seinen Geist über sie ausschüttet.  
 

Pfingsten wird im Frühling gefeiert, einer Zeit des Blühens und Wachsens, also 

auch eine Zeit der Erneuerung, der Freude und des Überflusses. Der Frühling hat 

seinen „Auftritt“ und die Lebensgeister erwachen. Es wäre doch schön, wenn 

auch die Erinnerung an die Ausschüttung des Heiligen Geistes auf die Menschen 

nicht verblassen würde und wir dieses Fest mit Dankbarkeit und Freude in jedem 

Jahr feiern können. 
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1 Pastorenbild in der Felicianus-

kirche 

7 Jeden Sonntag 

2 Glockenanzahl Marienkirche 8 Geburtsort Christi 

3 Glockenanzahl Felicianuskirche 9 Mögliche Bestattungsart 

4 Ortsteil Marienkirche 10 Auferstehung Christi 

5 Material Kirchturmdach 11 Abk. evang. Gesangbuch 

6 Der etwas andere Gottesdienst 

in Weyhe 

12 Hat Jesus verraten 

    

Lösungen: Seite 23 
 

Kreuzworträtsel 
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Neues Projekt der Kantorei - Die Schöpfung von J. Haydn 

Von Elisabeth Geppert 
 

Die Sängerinnen und Sänger starten mit einem neuen Chorprojekt. Am 16.6.24 

wird "Die Schöpfung" von J. Haydn mit Solisten und dem Orchester "Soli Deo 

Gloria" in der Felicianuskirche aufgeführt. 

 

Es werden noch neue interessierte Sängerinnen und Sänger gesucht. Kommen 

Sie vorbei und schnuppern Sie in die wunderschöne und eingängige Musik 

hinein. Die Proben finden dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr in der 

Pfarrscheune Kirchweyhe statt (Kirchweg 24). 

 

Um 19.00 Uhr treffen sich entweder die Frauenstimmen oder die 

Männerstimmen. Infos unter 04203-788975 
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Taufe, Trauung, Beerdigung 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Lösung von Seite 21: 

1 PFLUG 7 GOTTESDIENST 

2 DREI 8 BETHLEHEM 

3 ZWEI 9 URNENBESTATTUNG 

4 LEESTE 10 OSTERN 

5 KUPFER 11 EG 

6 FELIANDERS 12 JUDAS 

Lösung: AUFERSTEHUNG 
 

Taufen:       

 

Trauungen:       

  

 

Taufen, Trauungen und Beerdi-

gungen veröffentlichen wir nur 

mit Einverständnis der betref-

fenden Familien! 

Verstorbene aus unserer Gemeinde:  
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Gottesdienste (Änderungen vorbehalten) 

Bitte beachten Sie die Tagespresse oder www.felicianuskirche.de 

Felicianuskirche Marienkirche 

Sonntag, 

07. April 

Quasimo. 

 

10:00 Uhr Pastor Knapmeyer 
 

 

Sonntag, 

14. April 

Misericor. 

10:00 Uhr Pastor Hiepler 

                  Pastor Knapmeyer 

Konfirmation 

Samstag. 

13. April 

Sonntag, 

21. April 

Jubilate 

Sonntag, 

28. April 

Kantate 

 

18:00 Uhr Lektorin Müller 

                   Lektorin Neubert     

mit Gospelchor 

10:00 Uhr Pastorin Wenck 

                      

Abendmahl 

10:00 Uhr Pastorin Kujawa 

 

11:30 Uhr Taufen (P. Meier) 

 

Samstag, 

20. April 

 

10:00 Uhr Pastor Meier 

                   

 

16:00 Uhr Pastor Hiepler 

                  Pastor Knapmeyer 

Konfirmation 

 
 10:00 Uhr Pastor Hiepler 

                  Pastor Knapmeyer 

Konfirmation 

 

Sonntag, 

05. Mai 

Rogate 

 
 

10:00 Uhr Pastorin Wenck 

 

11:30 Uhr Taufen 

Donnerst., 

09. Mai 

Himmelf. 

. 
 
 

10:00 Uhr Hachetaufen 

                  Pastor Meier 

 

16:00 Uhr Pastor Hiepler 

                  Pastor Knapmeyer 

Konfirmation 

10:00 Uhr Pastor Hiepler 

10:00 Uhr Pastor Hiepler 
 

 

10:00 Uhr Pastor Knapmeyer 

 

Regionaler Gottesdienst 
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Marienkirche Felicianuskirche 

Sonntag 

19. Mai 

Pfingsten 
 

Sonntag, 

12. Mai 

Exaudi 

10:00 Uhr Pastorin Wenck 

                  Pastor Meier 

Einführung/Verabschied. KV 

Montag, 

20. Mai 

Pfingsten 

10:00 Uhr Lektorin Genth 

                  Lektor Brüning 

 

 

10:30 Uhr Pastorin Wenck 

                 Gem.-Ref. Sievers 

Ort: Bitte Presse beachten 

 

Sonntag, 

26. Mai 

Trinitatis 

18:00 Uhr Pastor Meier 

                   & Team 

FeliAnders Gottesdienst 

 

10:00 Uhr Pastor Knapmeyer 

 

Sonntag, 

02. Juni 

1.So.n.Tr. 

Hinweis: An jedem 2. und 4. Sonntag im Monat findet nach dem Gottes- 

                dienst ein Kirchkaffee statt. 

10:00 Uhr Pastor Hiepler 

 

 

10:00 Uhr Pastor Hiepler 

 

10:00 Uhr Lektorin Neubert 
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Musik in Felicianus 

Orgelkonzert zum 18.  

Geburtstag der Kuhn-Orgel 
 

Orgel: Mathias Eisenberg 

 

So, 21/04/2024, Zeit: 17:00 Uhr 
 

Konzert - Lieblingslieder 
 

Petra Müller, Gesang 

Markus Krause, 

Gesang und Klavier 
 

So, 05/05/2024, Zeit: 17:00 Uhr 

 

Nacht der Chöre 
 

Posaunenchor, Kinderchor, 

Nachmittagschor, Gospelchor 

Kantorei 

 

Fr, 30/08/2024, Zeit: 19:30 Uhr 
 

J. Haydn: Die Schöpfung 
 

SolistInnen, Orchester 

Felicianuskantorei Weyhe 

Leitung: Elisabeth Geppert 

 

So, 16/06/2024, Zeit: 19:00 Uhr 

 

Konzert 

Musikschule Jin Huang 
 

 

 

 

Sa, 01/06/2024, Zeit: 16:30 Uhr 

 

Konzert zum Tag 

des offenen Denkmals 
 

Dietrich Wimmer 

 

 

So, 08/09/2024, Zeit: 17:00 Uhr 
 

Festliches Bläserkonzert 
 

Posaunenchor 
 

 

Sa, 26/10/2024, Zeit: 19:30 Uhr 
 

Kammerkonzert 
 

 
 

 

So, 10/11/2024, Zeit: 17:00 Uhr 
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Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 

 

www.felicianuskirche.de 
 

Telefonseelsorge: 0800/111 0 111 oder 0800/111 0 222 (beide kostenfrei) 

Ev. Luth. Kindertagesstätte „Pusteblume“  

Auf dem Geestfelde 30, Krippengruppe: Braunlager Str. 1 

 

T: 04203/78 56 20 

 

Kantorin E. Geppert T: 04203/78 89 75         M: elisabeth.geppert@evlka.de 

Küsterin P. Lübben T: 04203/53 87  

 

 

Spendenkonto:  Kreissparkasse Syke, IBAN: DE96 2915 1700 1110 0496 06 

Pastorin/Pastoren 

Kirchweyhe: 

Gerald Meier  T: 04203/78 54 76 5  M: gerald.meier@evlka.de 

Almut Wenck  T: 04203/78 37 29     M: almut.wenck@evlka.de  

Leeste: 

Holger Hiepler  T: 0421/89 03 89       M: holger.hiepler@evlka.de 

Stephan Knapmeyer T: 0421/80950250    M: stephan.knapmeyer@evlka.de 

Friedhof - Silvia Windler 

Kirchweyher Str. 4e, 28844 Weyhe 
 

Di., Fr. 09:00 – 12:00 Uhr 
 

T: 04203/80 45 37 2  F: 04203/78 29 60 4  M: silvia.windler@evlka.de 
 

Mitarbeiter: Herr Ronneberger, Frau Hasche und Herr Scholz T: 04203-3001 

Gemeindebüro - Bettina Kaiser 

Kirchweg 24, 28844 Weyhe 

 

Di., Fr. 09:00 – 13:00 Uhr, Mi. 16:00 – 18:00 Uhr, Do. 10:00 – 14:00 Uhr 

  

T: 04203/78 37 27  F: 04203/78 37 28    M: kg.weyhe@evlka.de 

 

http://www.felicianuskirche.de/
mailto:silvia.windler@evlka.de


 

 

 

 


